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ALBERT EINSTEIN

Es gibt nur zwei Arten zu leben: 
Entweder so, als wäre 
nichts ein Wunder, 
oder so, als wäre 
alles ein Wunder.
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Liebe Gemeinde! 

Am Tabor hat sich in den letzten Wo-
chen einiges getan. 

Die Gemeindevertreterwahl ist abgeschlos-
sen. Wir freuen uns sehr, dass sich genügend 

Gemeindeglieder der Wahl gestellt hatten, sodass wir 
ein neues, verjüngtes Team für die kommende Amts-
periode aufstellen können. Ich denke, wir haben damit 
eine gute Basis für eine konstruktive und gedeihliche 
Zusammenarbeit in den kommenden Jahren schaffen 
können.

Vielen, vielen Dank an alle Kandidatinnen und Kandida-
ten und an die Wählerinnen und Wähler.

Sie alle, liebe Gemeindeglieder, bitte ich, Anteil zu neh-
men an den Entwicklungen der Gemeinde und in Kon-
takt zu treten mit den Menschen des neuen Gremiums. 
Teilen Sie ihnen Wünsche, Kritik oder Diskussionspunkte 
mit, die zu einem besseren Zusammenleben am Tabor 
beitragen könnten. Das neue Team wird Ihre Anregun-
gen gerne diskutieren.

Freuen Sie sich auch über so manchen Tag, den wir im 
November noch genießen konnten? Die Sonne tut unse-
rer Seele gut und gibt uns Kraft. 

Und wie bereiten wir uns gleichzeitig auf Advent und 
auf Weihnachten vor? Die hellen Stunden werden doch 
mit jedem Tag weniger und damit die dunklen Stunden 
immer mehr. Dazu die schrecklichen Geschehnisse in 
der ganzen Welt, manchmal auch welche ganz nahe bei 
uns.

Wenn dann noch persönliche Krisen, Krankheiten oder 
schwere Verluste dazukommen, kann das Dunkel schon 
tiefschwarz und erdrückend werden. 

Gerade da ist seelischer Beistand, das Vertrauen auf 
Gott wichtig. Zünden wir dafür das Licht der Liebe an 
und lassen es die Dunkelheit erhellen. Jedes Lächeln, 
jedes freundliche Wort, jede Hilfestellung oder jedes 
Ergreifen einer ausgestreckten Hand ist ein Schritt in 

die richtige Richtung. Auch bei uns am Tabor wird es 
wie immer besinnliche Momente der Annäherung an 
Weihnachten geben. Werfen Sie bitte einen Blick auf 
unseren Veranstaltungskalender. Besuchen Sie uns und 
feiern Sie mit. Lassen Sie uns einige Schritte gemeinsam 
auf die Geburt unseres Erlösers zugehen und in dieser 
inneren Ruhe auch zu uns selbst finden.

Ich wünsche Ihnen allen ein Weihnachtsfest, das Sie 
ganz nach Ihren Vorstellungen gestalten und feiern und 
das von der Liebe Gottes getragen sein möge.

Mit weihnachtlichen Grüßen  
vom Tabor,

 
Ihre Erna Huber

IM DIALOG PFARRER AM WORT   
 

 
Auf dem Titelblatt unserer Gemeindezeitung lese ich 
den Ausspruch von einem der größten Wissenschaftler, 
nämlich von Albert Einstein: „Es gibt nur zwei Arten zu 
leben: Entweder so, als wäre nichts ein Wunder, oder 
so, als wäre alles ein Wunder.“

Ich glaube, dass Einstein, obwohl sein scharfsinni-
ger Verstand die durchaus trockene Materie der 

Relativitätstheorie in die berühmte Formel 
E=m·c² gekleidet hat und mit kompli-

zierten Rechenwegen untermauerte, 
sich trotzdem für die zweite Art zu 
leben entschlossen hat und dafür 
plädiert: nämlich, so zu leben, als 
wäre alles ein Wunder!

Denn auch wenn er noch so blitzge-
scheit ist, weiß er, dass alles Wissen 

Stückwerk ist, ja, dass er als Mensch nicht 
alles in Händen hat. Dass da etwas Größeres 

ist, dessen Harmonie nicht in Formeln erfasst werden 
kann. Und dass vor allem dieses Leben und alles, was es 
bereithält, nicht selbstverständlich ist.

Auch ich möchte in Ehrfurcht vor dem Wunder des 
Lebens still und dankbar werden. Besonders in der 
Weihnachtszeit. Wo das Leben von uns Menschen An-
teil bekommt an dem Größeren, das wir „Gott“ nennen. 
Denn: Gott wird Mensch! 

In mir wird eine Liedstrophe (EG 42) lebendig und 
kommt mir in den Sinn: 

„Wenn ich dies Wunder fassen will,  
so steht mein Geist vor Ehrfurcht still;  
er betet an und er ermisst,  
dass Gottes Lieb unendlich ist.“ 

Gott, der im Normalfall eine Nummer zu groß für mein 
Denken ist, er, dessen Größe unermesslich und unaus-
forschlich ist, kommt mit einem Mal neben mich, neben 
uns, zu uns. In einem Kind wird er einer von uns – und 
dadurch fassbar, erfassbar, ein freundlicher Mit-Bruder!

Wunder LebenEin Licht in die  
Dunkelheit

In dem oben zitierten Lied von Christian Fürchtegott 
Gellert heißt es in einer der letzten Strophen dann 
treffend

„Jauchzt, Himmel, die ihr ihn erfuhrt,  
den Tag der heiligsten Geburt;   
und Erde, die ihn heute sieht,  
sing ihm, dem Herrn ein neues Lied!“

Ich wünsche Ihnen und Euch einen offenen Geist und 
ein offenes Herz – offen für das Wunder der Weihnacht! 
Und dass dadurch auch in Ihrem Leben die kleineren 
und die größeren Wunder platzhaben und sich ereignen 
können!

Herzlich grüßt 
Pfarrer Hannes Pitters 
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GOTTESDIENSTE
 

So, 03.12. 09.30 1. Adventsonntag
Dank an alte GV, Angelobung neue GV

Friedrichsdorf, Wolf 
& Pitters

So, 10.12. 09:30 2. Adventsonntag 
Vorstellung der Konfirmand*innen

Friedrichsdorf & 
Pitters 

Y

So, 17.12. 09:30 3. Adventsonntag, Kirchenkaffee, Singen von Weihnachtsliedern,  
Schmücken des Christbaums

Pitters FG

So, 24.12. 09:30 
15:00 
17:00

Gottesdienst  
Kinderweihnacht mit Krippenspiel 
Christvesper

Pitters 
Pitters 
Friedrichsdorf

Mo, 25.12. 09:30 Christtag Pitters Y

So, 31.12 09:30 Altjahresabend Thaler Y

So, 07.01. 09:30 
11:00

Gottesdienst mit Neujahrsempfang 
Krabbelgottesdienst

Wolf 
Wolf

So, 14.01. 09:30 Gottesdienst mit Tauferinnerung Friedrichsdorf & 
Pitters   

So, 21.01. 09:30 Familiengottesdienst, Kirchenkaffee  Friedrichsdorf FG

Mi, 24.01. 19:00 Abendgottesdienst Pitters

So, 28.01. 09:30 Gottesdienst Pitters Y 

So, 04.02. 09:30 
11:00

Gottesdienst 
Krabbelgottesdienst

Friedrichsdorf

So, 11.02. 09:30 Gottesdienst Thaler Y

So, 18.02. 09:30 Familiengottesdienst, Kirchenkaffee Pitters FG

So, 25.02 09:30 Gottesdienst Friedrichsdorf Y

Mi, 28.02 19:00 1. Passionsandacht Friedrichsdorf

Fr, 01.03. 18:30 Weltgebetstag der Frauen Wolf

So, 03.03. 09:30 
11:00

Gottesdienst 
Krabbelgottesdienst

Wolf 
Wolf

Mi, 06.03. 09:30 Ökum. Krabbelgottesdienst im FranZ  
(1020 Wien, Bruno-Marek-Allee 11)

Pitters

Mi, 06.03. 19:00 2. Passionsandacht Pitters

So, 10.03 09:30 Gottesdienst Friedrichsdorf Y

So, 17.03. 09:30 Konfirmand*innen - Gottesdienst  
Kirchenkaffee

Friedrichsdorf & 
Pitters

FG

Mi, 20.03. 19:00 3. Passionsandacht Wolf

So, 24.03. 09:30 Palmsonntag Pitters Y

Do, 28.03. 19:00 Gründonnerstag; Gottesdienst mit Tischabendmahl Friedrichsdorf & 
Pitters 

Y

Fr, 29.03. 09:30 
19:00

Karfreitag Pitters 
Friedrichsdorf

Y 
Y

Sa, 30.03. 22:00 Osternacht Friedrichsdorf Y

So, 31.03. 09:30 Ostersonntag  Pitters FG

                         Y mit Abendmahl / FG Familiengottesdienst

Neue Pfarrerin ins Amt  
eingeführt
Wir gratulieren unserer neuen Pfarrerin Imke Marie Fried-
richsdorf, MMus, MTheol, zu ihrem Start in unserer Pfarrge-
meinde und heißen sie herzlich willkommen!

Die Amtseinführung fand am 10.09.2023 statt und war ein 
schöner Festtag für die Gemeinde und ihre Gäste! 

AUS DER GEMEINDE

Neue Gemeindevertretung  
gewählt
Im Monat Oktober gab es vier Wahltermine, sowie die 
Möglichkeit, durch Briefwahl aktiv an der Wahl der neuen 
Gemeindevertretung teilzunehmen. Nun sind die 25 Ge-
meindevertreter*innen gewählt und wir danken ihnen für 
die Bereitschaft, die Geschicke unserer Pfarrgemeinde für 
weitere 6 Jahre mitzubestimmen. 

Am 1. Adventsonntag ist die Angelobung im Gottesdienst 
vorgesehen und wir sagen ein herzliches Dankeschön 
allen, die bisher schon mit diesem Amt betraut waren. Am 
gleichen Tag, im Anschluss an den Gottesdienst, findet 
die konstituierende Sitzung statt, in der aus den Reihen 
der neuen Gemeindevertretung 8 Presbyter*innen ge-
wählt werden. Auch die Funktionen Kurator*in / Schatz-
meister*in / Schriftführer*in sowie auch noch weitere 
Verantwortliche für bestimmte Aufgabenbereiche der 
Gemeindearbeit stehen dann zur Wahl. Alle diese Ämter 
und Funktionen sind ehrenamtlich und wir sind sehr froh 
und dankbar, einen tüchtigen Personenkreis gefunden zu 
haben, der sich für ein gutes Weiterkommen in unserer 
Gemeinde engagiert.  
 
Wir wünschen ihnen von Herzen Gottes Segen! 

Zwei sehr erfolgreiche Flohmärkte

Ein Herbst- und ein Winterflohmarkt fanden jeweils im 
Oktober und im November statt und beide waren sehr 
erfolgreich. Wir danken allen, die unsere Flohmärkte mit 
Sachspenden oder mit ihrem Besuch unterstützen. Danke 
auch der großen Flohmarkt-Helfer*innen-Gemeinschaft, 
die mit bewundernswert großem Engagement in tagelang 
andauernden Einsätzen mithelfen! Vergelt’s Gott! 

So können wir als Gemeinde gezielt auch einige Hilfsver-
eine und Einrichtungen unterstützen, was wieder ganz toll 
gelungen ist. 

Danke 

Pfarrerin Friedrichsdorf bei der Predigt

SI Geist segnet die neue Pfarrerin Für Speis und Trank war reichlich 
gesorgt

Bei der gemütlichen Feier im Garten

Seit Jänner 2023 bieten wir wieder regelmäßig Abendmahlsfeiern an. Die entsprechenden Gottesdienste sind mit einem Y gekennzeichnet.  
Wir lassen dabei nach wie vor größte Sorgfalt walten, u.a. mit der Verwendung von Einzelkelchen. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.amtabor-evang.at, im Schaukasten oder rufen Sie uns im Büro unter 01/214 26 37 an.

Abonnieren Sie den monatlichen Newsletter der Verklärungskirche!
Einfach ihre E-Mail Adresse auf unserer Homepage www.amtabor-evang.at eingeben und über alles auf dem Laufenden bleiben.
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WAS FINDET STATT  

Krabbelgottesdienst

Termine siehe Gottesdienst-Liste Seite 5 
1. Sonntag im Monat, 11 Uhr

Familiengottesdienst

Termine siehe Gottesdienst-Liste Seite 5 
Jeweils am 3. Sonntag im Monat, 9:30 Uhr

Abendgottesdienst

Termine siehe Gottesdienst-Liste Seite 5 
Jeweils am 4. Mittwoch im Monat 19 Uhr 

Passionsandacht

Jeweils Mittwoch, 19 Uhr: 
28.02., 06.03., 20.03.2024

Frauenkreis

Jeden 3. Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr

Chor-Ton Tabor

Jeden Dienstag 19:30 Uhr 
abwechselnd Probe bei uns und Pfarre Kordon

Adventfeier mit ChorTonTabor

Dienstag, 05.12.2023, 19 Uhr 

Atempause am Vormittag

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 9:30 – 11:00 Uhr 

Kirchenkaffee

Am 3. Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst 

OPEN HOUSE 

Abendklang
Die offene Kirche mit Musik,  
Literatur und Begegnung. 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 18:00 
UhrEintritt frei, Spenden zum Erhalt 
der Orgel sind gerne willkommen!

Mittwoch, 13.12.2023, 18:00 Uhr 
Gemeinsam singen wir in gemütlicher Runde bekannte 
Advent- und Weihnachtslieder. 
Mittwoch, 10.01.2024, 18:00 Uhr 
Aus tiefer Not - Vertonungen des 130. Psalms 
Mittwoch, 14.02.2024, 18:00 Uhr 
Vom Kirchturm zum Schlauchturm - Erzählungen von 
Pfr.i.R. Andreas Lisson aus Gloggnitz 
Mittwoch, 13.03.2024, 18:00 Uhr 
Lieder aus dem Shtetl - Kletzmermusik und Lesung mit 
Hannah Hohloch und Daniel Vybiral.

SPAZIERGÄNGE   

„Walk & Talk“ 
 
Termine:  
An den Samstagen: 02.12.2023, 06.01., 03.02., 02.03., 
06.04., 25.05.2024 
Treffpunkt: 
9:00 Uhr vor der Kirche. 
Bitte unbedingt anmelden: 069918877731

VORSCHAU   

Bildungsreise 
 
Eine Bildungsreise nach Sibiu / Hermannstadt (RO) 
für die Woche 01. – 07.07.2024 ist geplant. 
Reiseprospekt liegt im Pfarramt auf!

FASCHINGSFEST FÜR JUNG UND ALT   

Gestrandet auf der „Tabor–Insel“  
 
   Samstag, 20. Jänner 2024, 
   ab 15:30 Uhr 
   im Pfarrhaus 

Piraten, Schiffbrüchige und lustige Bewohner:innen der 
kleinen Insel der Phantasiewelt sind herzlich willkommen!

LEBENSBEWEGUNGEN

Eingetreten ist: 
 

Stefan Gassner 

Getauft wurden: 
 

Maximilian Bulwas 
Emilia Josefine Kathrin  

Holzbauer 
David Gunkievicz-Kern 

Zoe Schipfer

Getraut wurden: 
 

Veronika Rivó & Nicolas Huart

Roswitha Brosch (78)

Dieter Horn (81)

Helmut Schönpflug (79)

Brigitte Sandtner (75) 

Eva Schratz (86)

Helga Süttinger (81)

Herbert Wild (77)

Erna Vozu (93)

Donautaufe
Hamburg

Es war ein herausragendes und ein wunderbar emotiona-
les Ereignis in der Stadt Hamburg Anfang Juni 2019, laut 
Emilia Handke (Nordkirche/Leitern „Kirche im Dialog“ bis 
April 2023). 

500 Täuflinge (Babys, Kinder, Jugendliche, Erwachsene) 
trafen sich am gleichen Tag zur gleichen Stunde an der 
Elbe um sich taufen zu lassen. 92 Pfarrer*innen im Talar 
mit nackten Füßen oder in Gummistiefeln im Wasser, spra-
chen den großen und kleinen Täuflingen Gottes Segen zu; 
davor ein Taufgottesdienst mit Bühne und Band bei stür-
mischem Wetter mit 5000 Mitfeiernden. Ein buntes und 
lebendiges Gewirr von singenden, betenden, spielenden, 
lachenden und fröhlichen Menschen jeglichen Alters, die 
dem urchristlichen Ritual von Taufe nachspüren wollten - 
und dies auch ganz sinnlich mit vollen Picknickkörben und 
Kühltaschen.

Die heilige Geistkraft muss ordentlich gewirkt und ge-
weht haben an diesem Pfingstsamstag in Hamburg am 
Elbstrand.

AUS DER DONAUREGION

Wien 
 
Das Leben feiern – Donautaufe

Was an der Elbe möglich ist, wird doch schon längst an 
der Donau möglich sein! Dieser Gedanke, besser diese 
Vision hat uns in der Donauregion (Evangelische Pfarrge-
meinden Donaustadt/ Floridsdorf/ Leopoldau/ Leopold-
stadt-Brigittenau) nicht mehr losgelassen. 

Wir denken zwar in ein wenig kleineren Kategorien, aber 
unsere Freude auf ein außergewöhnliches und buntes 
Tauffest mit einem fröhlichen Open Air- Gottesdienst auch 
bei Wind und Wetter, ist groß; dabei dürfen selbst mit-
gebrachte und gut gefüllte Picknickkörbe ebenfalls nicht 
fehlen. 

Am 15. Juni 2024 um 11.00 Uhr wird es im Bundesbad 
Alte Donau direkt am Ufer soweit sein. Der Eintritt ist für 
die Tauffamilien und Gottesdienstbesucher*innen frei.

Gerda Pfandl

Anmeldung und nähere Informationen: www.evang-wien.
at/donautaufe; per Mail donautaufe@evang.at; per Telefon 
+43 699 18877731 (Pfarrer Pitters) 

Abschied nahmen wir von:

Anmeldung und nähere  
Informationen:  
www.evang-wien.at/donautaufe; per 
Mail donautaufe@evang.at;  
per Telefon +43 699 18877731  
(Pfarrer Pitters) 



Besuchen Sie unsere Homepage www.amtabor-evang.at !
Wir sind auch auf Facebook vertreten: www.facebook.comevangamtabor oder einfach nach @evangamtabor suchen!

OSKAR, DIE KIRCHENMAUS SUCHT NEUE FREUNDE!   
 
Liebe Eltern, liebe Kinder!  
Auf dieser Seite ist schon seit Jahren immer von mir 
die Rede: Oskar – meines Zeichens die Kirchenmaus. In 
Wahrheit haben mich noch nicht sehr viele Menschen 
gesehen oder gar beobachtet. Klar, es geht mir immer, 
wenn die Kirche für das Erntedankfest geschmückt 
wird, sehr, sehr gut. So auch in diesem Herbst, als wie-
der so schönes Obst, Gemüse und Kukuruz im Altar-
raum zu finden war… herrlich! Doch kann ich mich auch 
gut verstecken! Aber jetzt zu einem anderen Thema: 
Wie stellst du dir den Oskar vor?  
Bitte zeichne und male Oskar schön bunt - ganz frei nach 
deiner Vorstellung. Oskar, unser Tabor-Maskottchen!

 

Du kannst ihm auch Kleider, Accessoires, lustige Kopf-
bedeckungen verpassen oder ihn gerade etwas in un-
serer Kirche erleben lassen… Bringe deine Zeichnung zu 
einem unserer Familiengottesdienste mit. Oder schicke 
uns dein Kunstwerk mit der Post! Im Frühjahr wollen wir 
eine Ausstellung mit allen Oskar-Bildern machen. Die 
besten Bilder werden prämiert! Sei dabei, mach mit! 
 
Herzlich grüßt das Kinder- 
Mitarbeiter*innen-Team und natürlich 

Dein Oskar

Kontakt
Am Tabor 5, 1020 Wien
Telefon: 01/214 26 37 
Mobil: 0699/188 77 715
Fax: 01/214 26 37-9 
Email: PG.Leopoldstadt- Brigittenau@evang.at  
www.amtabor-evang.at

Öffnungszeiten Pfarramt
Mo, Di, Do & Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mi: 16:00 bis 19:00 Uhr
Sekretärin: Brigitte Schleinzer

Bankverbindung
Spendenkonto
IBAN: AT87 3200 0001 0623 0007

Diakoniekonto
IBAN: AT34 3200 0002 0623 0007
BIC: RLNWATWW
 
lautend auf  
»Evang. Pfarrgemeinde A.B. Wien-Leopoldstadt und  
Brigittenau«, Bitte geben Sie bei Spenden den  
Widmungszweck an!

Pfarrer Johann Pitters  
nach Vereinbarung
(in dringenden Fällen erreichbar  
unter 0699/18877731)
 
Pfarrerin Imke Marie Friedrichsdorf  
nach Vereinbarung

 

Pfarrerin Heike Wolf  
nach Vereinbarung

 
Kuratorin Erna Huber  
nach Vereinbarung
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